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N.B: Ne pas recopier les exercices! Traiter toute l'épreuve sur la feuille de composition.) 

TEXT : ~oziale Netzwerke ais Hacker-ziel 

Heutzutage sind sozial-Media-Plattformen ein Muss lJnd fester Bestandteil l im Alltag des Menschen. lm 
Stundentakt checken wir unsere Nachrichten easy per Smartphone und machen uns zugleich so durch die 
Anwendung der sozialen Netzwerke berechenbar2

. Mit jedem Post und jedem Tweet über unsere 
Aktivitaten, Hobbies oder Lieblingsorte werden wir irnmer transparenter und zuganglicher3 für Angriffe4 

5	 von Hackern. Die Cyberkriminalitat ist mit der Entwicklung der sozialen Medien immer intensiver 
geworden und existiert mittlerweile in vielen verschiedenen Formen. 
Die sogenannten Cyberangriffe kônnen problemlos ohne hohen teçhnischen Aufurands in kürzester Zeit 
eine groJ3e Masse an Personen erreichen. Sogar die Hacker selbst kommwlizieren über soziale Netzwerke 
wie Snapchat und nutzen ebenso die von den Plattformen gegebene Anonymitat. Die Zielgruppe der 

'1	 10 Ha~~er is~ unterschiedlic~. Mal. we~den Privatpersonen. mal Untem~~en, aber auch Pro~inente ul).d 
6'.'	 Pohtlker smd Hackeran'gnffen teI1welse schutzlos ausgehefert . AussplOmert werden Daten, 1l1sbesondere 

Passwôrter von soziaien Diensten wie Facebook, Instagram,Twitter, Yahoo, Gmail oder Linkedln. lm 
Laufe der Zeit der Enststehung von verschiedenen Plattformen hat jede davon schon einmal eine 
Cyberattacke erleben müssen. 

Aus: lnternetseite WWW.Punkt-pr.de 
1 

" . Wortererklârurigen: 1: élerrient, composante; 2: Calculable, évaluable; 3: accessible: 
4: (v) angreifen; 5: dépense;	 6: livré, exposé. 

TEIL 1 : LESEVERSTEHEN	 20 P 

A - Richtig oder falsch? diè Zeile(n) bitte angeben! 6 P 
1) Es gibt viel.-Arten von Intemetkriminalitat 
2) Die Hacker operi~ren mit ihrer eigenen Identitat 
3) Mit einem Androïd kann man Informationen regelma.l3ig prüfen. 
4) Es ist schwierig fur Hacker, viele Leute anzugreifen 
5) Cyberkriminelle profitieren von unseren privaten Infol'Jllationen, um anzugreifen. 
6) ,In der heutigen Gesellschaft muss man die verschiedenen Plattformen jeden Tag vermeiden. 

B - Was ist richtig? Wahlen Sie die richiige Antwort! 4P
 
1) Die sozialen Netzwerke haben die lntemetkriminalitat:
 

a) Vermeidet b) verstarkt c) halbiert.
 
2) Dieser Text 'erwahnt:
 

a) Siebzehn sozialen Plattformen
 
b) Sechzehn sozialen Plattformen
 
c) Sechs sozialen Plattformen .
 

33 Die Angriffe von Hackern betreffen:
 
a) Nur Privatpersonen und Untemehmen
 
b) Nur eine bestimmte Kategorie
 
c) Verschiedene Gruppen von Personen
 

4) In sozialen Netzwerken gibt es
 
a) Genug Sicherheit; .
 

•	 b) Sehr oft falsche Identitaten
 
c) Immer richtige Adressen.
 

1 . 
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C~ Wie stcht es im Text? Die Textstelle(n) bitte abschreibenl 4P 
1) Cyberkriminelle haben keine Schwierigkeiten, eine groJ3e Zahl von Personen anzugreifen. 
2) Die Hacker profitieren von unserem privaten Leben in sozialen Netzwerken, um uns anzugreifen. 

D. Beantworten Sie dic folgenden Fragen und bilden Sie ganze Siitzel 
1) Worum geht es im Text? 
2) • Inwiefern sind die sozialen Netzwerke fur die Nützer gefâhtlich? 
3) WeI' ist das Ziel der Hacker? ., 

6P 

TEIL II: MEDIATION 12 P 

"1) Übersetzen Sie folgende Textpassagen ins Franzosischè! 6P 
Von "mit jedem Post ... " bis" .... vielen verschiedenen Formen" 

2) Übersetzen Sie ins Deutsche! 6P 
a) Les médias sont des moyens de communication qui permettent la diffusion de l'infoTInation. 

. b) La cybercriminalité est l'ensemble d'actions négatives que mènent certains internautes. 

TEIL III: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK 14 P 

Der Kandidat muss die beiden Themen behandelnl 
Scltreiben sie einen koltiirenten Text von mindestens 150 bis Wortern ZU denfolgenden Themen 

ThemaJ:' 7P 
Heutzutage bemerken wir, dass die Medien in vielen Bereichen verwendet sind. Auch in Ihrer 

Schule ist es der Fall. Schreiben Sie also einen Zeitungsartike1 und schlagen sie vier (4)Vor-und Nachteile 
der Verwendung der Medi~ in der Schule VOl'. (Sie heiJ3en NFOUGOU und Ihre Zeitung ist Kalara). 

'r 

Thema 2: 7P 
1hr Freund m5chte mehr über einige Krankheiten wie Cholera, Malaria, HIV-AIDS, Krebs 
Schreiben Sie einen Text, in dem Sie nur cine Krankheit wiihlen und sie prasentieren. 
Sprechen Sie von den Behandlungsstrategien. 

.... wissen. 

TEIL" IV: STRUKTUREN lJND KOMMUNIKATION 14P 
.. 

A­ WORTSCHATZ' 7P 
1) Finden Sié das Synonym von: "e Information"; "e Radio" (Mit Artikel!); 1P 
2)'Identifizieren Sie im Text vier (4) Walter zum Wortfeld "Medien" IP 
3) Erganzen Sie mit dem passellden Wort: leben, dagegen, super, Modernitat, sowohl, Hausarbeit, 
kamerunischen; zwischen, gewohnt 
4) Die_"_ a Frauen Ieben noch im Spannungsfeld __b Tradition und c. Diejenigen, die in den Stadten 
__d, haben sich bereits an ein modernes Leben __e. Aber vieIe Frauen in den Darfern sind f noch fest in 
der Tradition verar:tkert, sie sind -----iS für die Kindererziehung, die Küche aIs auch fur die __h zustandig 

B­ GRAMMAT.IK 7P 

1 

1) Wie bildet man den Konjunktiv II? IP 
2) Schreiben Sie folgende Verben in KIl 2P 

a. !ch mache meine Aufgaben, wenn ich intelligent bin. 
b. Die Welt ist gesund, wenn wir die Umwelt schützen 

3) Füllen Sie die Lücken mit derrichtigen grammatischen Fonn aus! 4P 
Die Regierung sensibilisiert __l(wir, uns, unser) jeden Tag, __2 (clenn, dass, das) wir Sperre- MaJ3nahmen 
respektieren müssen, wegen __3 (die, der, das) Krankheit Covid-19. _4 (Deshalb, Trotzdem. Obwohl) einige 
Leute diese MaBnabmen nicht respektieren, sprechen aIle Medien von dies __5 (el', en, em) Phanomen und wir 
müssen dar _6 (auf: bei, nach) achtén und regelmaBig dar_7 (VOl', mit, an) denken. lch habe gehOrt, viele 
Leute ~_8 (ist, wird, sind) ins Dorf gegangen. 

1 

vüt 9tü,'1c.I!! 
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Korrektur der Prüfungsarbeit

TEIL I: LESEVERSTEHEN

20 Punkte

A - Richtig oder falsch? Die Zeile(n) bitte angeben!

6 Punkte

1. Richtig – Es gibt viele Arten von Internetkriminalität.
Textstelle: ”Die Cyberkriminalität ist mit der Entwicklung der sozialen
Medien immer intensiver geworden und existiert mittlerweile in vielen ver-
schiedenen Formen.”

2. Falsch – Die Hacker operieren nicht mit ihrer eigenen Identität, sondern
nutzen die Anonymität der sozialen Netzwerke.
Textstelle: ”Sogar die Hacker selbst kommunizieren über soziale Netzw-
erke wie Snapchat und nutzen ebenso die von den Plattformen gegebene
Anonymität.”

3. Richtig – Mit einem Smartphone (z.B. Android) kann man Informatio-
nen regelmäßig prüfen.
Textstelle: ”Im Stundentakt checken wir unsere Nachrichten easy per Smart-
phone.”

4. Falsch – Es ist nicht schwierig für Hacker, viele Leute anzugreifen.
Textstelle: ”Die sogenannten Cyberangriffe können problemlos ohne ho-
hen technischen Aufwand in kürzester Zeit eine große Masse an Personen
erreichen.”

5. Richtig – Cyberkriminelle profitieren von unseren privaten Informatio-
nen, um anzugreifen.
Textstelle: ”Mit jedem Post und jedem Tweet über unsere Aktivitäten,
Hobbies oder Lieblingsorte werden wir immer transparenter und zugänglicher
für Angriffe von Hackern.”

6. Falsch – Man muss die verschiedenen Plattformen nicht jeden Tag ver-
meiden, sondern sollte vorsichtig sein.
Textstelle: ”Heutzutage sind sozial-Media-Plattformen ein Muss und fes-
ter Bestandteil im Alltag des Menschen.”
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B - Was ist richtig? Wählen Sie die richtige Antwort!

4 Punkte

1. b) verstärkt – Die sozialen Netzwerke haben die Internetkriminalität
verstärkt.
Textstelle: ”Die Cyberkriminalität ist mit der Entwicklung der sozialen
Medien immer intensiver geworden.”

2. c) Sechs sozialen Plattformen – Der Text erwähnt sechs soziale Plat-
tformen: Facebook, Instagram, Twitter, Yahoo, Gmail, LinkedIn.
Textstelle: ”Ausspioniert werden Daten, insbesondere Passwörter von sozialen
Diensten wie Facebook, Instagram, Twitter, Yahoo, Gmail oder LinkedIn.”

3. c) Verschiedene Gruppen von Personen – Die Angriffe von Hackern
betreffen verschiedene Gruppen: Privatpersonen, Unternehmen, Promi-
nente und Politiker.
Textstelle: ”Die Zielgruppe der Hacker ist unterschiedlich. Mal werden
Privatpersonen mal Unternehmen, aber auch Prominente und Politiker
sind Hackerangriffen teilweise schutzlos ausgeliefert.”

4. b) Sehr oft falsche Identitäten – In sozialen Netzwerken gibt es sehr
oft falsche Identitäten.
Textstelle: ”Sogar die Hacker selbst kommunizieren über soziale Netzw-
erke wie Snapchat und nutzen ebenso die von den Plattformen gegebene
Anonymität.”

C - Wie steht es im Text? Die Textstelle(n) bitte ab-
schreiben!

4 Punkte

1. Textstelle: ”Die sogenannten Cyberangriffe können problemlos ohne ho-
hen technischen Aufwand in kürzester Zeit eine große Masse an Personen
erreichen.”

2. Textstelle: ”Mit jedem Post und jedem Tweet über unsere Aktivitäten,
Hobbies oder Lieblingsorte werden wir immer transparenter und zugänglicher
für Angriffe von Hackern.”

D - Beantworten Sie die folgenden Fragen und bilden Sie
ganze Sätze!

6 Punkte

1. Worum geht es im Text?
Der Text handelt von der zunehmenden Cyberkriminalität durch soziale
Netzwerke und wie Hacker private Daten ausspionieren, um Angriffe durchzuführen.
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2. Inwiefern sind die sozialen Netzwerke für die Nutzer gefährlich?
Soziale Netzwerke sind gefährlich, weil Nutzer durch ihre Posts und Tweets
transparent und angreifbar werden. Hacker können leicht private Infor-
mationen sammeln und für Angriffe nutzen.

3. Wer ist das Ziel der Hacker?
Das Ziel der Hacker sind verschiedene Gruppen, darunter Privatpersonen,
Unternehmen, Prominente und Politiker.

TEIL II: MEDIATION

12 Punkte

1) Übersetzen Sie folgende Textpassagen ins Französische!

6 Punkte
Textstelle: ”Mit jedem Post und jedem Tweet über unsere Aktivitäten,

Hobbies oder Lieblingsorte werden wir immer transparenter und zugänglicher
für Angriffe von Hackern. Die Cyberkriminalität ist mit der Entwicklung der
sozialen Medien immer intensiver geworden und existiert mittlerweile in vielen
verschiedenen Formen.”

Übersetzung: ”Avec chaque post et chaque tweet sur nos activités, hobbies
ou lieux préférés, nous devenons de plus en plus transparents et accessibles
aux attaques des hackers. La cybercriminalité est devenue de plus en plus
intense avec le développement des réseaux sociaux et existe désormais sous de
nombreuses formes différentes.”

2) Übersetzen Sie ins Deutsche!

6 Punkte

1. a) Les médias sont des moyens de communication qui permettent
la diffusion de l’information.
Übersetzung: Medien sind Kommunikationsmittel, die die Verbreitung
von Informationen ermöglichen.

2. b) La cybercriminalité est l’ensemble d’actions négatives que
mènent certains internautes.
Übersetzung: Cyberkriminalität ist die Gesamtheit der negativen Hand-
lungen, die einige Internetnutzer durchführen.

TEIL III: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK

14 Punkte
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Thema 1: Medien in der Schule

7 Punkte
Zeitungsartikel von NFOUGOU für die Zeitung ”Kalara”:
Vor- und Nachteile der Mediennutzung in der Schule
In der heutigen Zeit spielen Medien eine immer größere Rolle in unserem

Alltag, auch in der Schule. Die Nutzung von Medien wie Computern, Tablets
und Smartboards bietet viele Vorteile, aber auch einige Nachteile.

Vorteile:

1. Interaktiver Unterricht: Medien ermöglichen einen interaktiven und
anschaulichen Unterricht, der das Lernen interessanter und effektiver macht.

2. Zugang zu Informationen: Schüler können schnell auf aktuelle Infor-
mationen und Ressourcen zugreifen, was die Recherche erleichtert.

3. Förderung der digitalen Kompetenz: Durch den Umgang mit Medien
erwerben Schüler wichtige Fähigkeiten für die digitale Welt.

4. Flexibilität: Medien ermöglichen es, Lerninhalte jederzeit und überall
abzurufen, was das Lernen flexibler macht.

Nachteile:

1. Ablenkung: Medien können Schüler leicht ablenken, insbesondere durch
soziale Netzwerke oder Spiele.

2. Technische Probleme: Störungen oder Ausfälle der Technik können
den Unterricht behindern.

3. Gesundheitliche Risiken: Langes Sitzen vor Bildschirmen kann zu Au-
genproblemen und Haltungsschäden führen.

4. Ungleichheit: Nicht alle Schüler haben Zugang zu den gleichen technis-
chen Ressourcen, was zu Ungleichheiten führen kann.

Insgesamt bieten Medien viele Chancen für die Bildung, aber es ist wichtig,
ihre Nutzung verantwortungsbewusst zu gestalten.

Thema 2: Krankheiten

7 Punkte
Text über Malaria:
Malaria ist eine schwere Infektionskrankheit, die durch Parasiten verursacht

wird und durch Mückenstiche übertragen wird. Sie ist vor allem in tropischen
und subtropischen Regionen verbreitet.

Symptome: Die Symptome von Malaria umfassen Fieber, Kopfschmerzen,
Schüttelfrost und Erbrechen. In schweren Fällen kann die Krankheit zu Organ-
versagen und Tod führen.

Behandlungsstrategien:
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1. Medikamente: Die Behandlung von Malaria erfolgt in der Regel mit
antimalarialen Medikamenten wie Chloroquin oder Artemisinin.

2. Prävention: Die Verwendung von Moskitonetzen und Insektenschutzmit-
teln kann das Risiko von Mückenstichen verringern.

3. Impfung: Es gibt einen Impfstoff gegen Malaria, der in einigen Ländern
eingesetzt wird, um die Krankheit zu verhindern.

4. Früherkennung: Eine schnelle Diagnose und Behandlung sind entschei-
dend, um schwere Komplikationen zu vermeiden.

Malaria bleibt eine große Herausforderung für die öffentliche Gesundheit,
insbesondere in Entwicklungsländern. Durch Prävention und Behandlung kann
die Krankheit jedoch wirksam bekämpft werden.

TEIL IV: STRUKTURENUNDKOMMUNIKA-
TION

14 Punkte

A - WORTSCHATZ

7 Punkte

1. Synonyme:
- ”e Information” → ”e Nachricht”
- ”e Radio” → ”e Rundfunk”

2. Wörter zum Wortfeld ”Medien”:
- Smartphone
- soziale Netzwerke
- Plattformen
- Cyberkriminalität

3. Ergänzen Sie mit dem passenden Wort:
Die a) kamerunischen Frauen leben noch im Spannungsfeld b) zwis-
chen Tradition und c) Modernität. Diejenigen, die in den Städten d)
leben, haben sich bereits an ein modernes Leben e) gewöhnt. Aber
viele Frauen in den Dörfern sind f) dagegen noch fest in der Tradition
verankert, sie sind g) sowohl für die Kindererziehung, die Küche als auch
für die h) Hausarbeit zuständig.

B - GRAMMATIK

7 Punkte
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1. Konjunktiv II:
Der Konjunktiv II wird gebildet, indem man den Präteritumstamm des
Verbs nimmt und die Endungen -e, -est, -e, -en, -et, -en hinzufügt. Bei
unregelmäßigen Verben wird oft ein Umlaut hinzugefügt.

2. Verben in KII:
a. Ich machte meine Aufgaben, wenn ich intelligent wäre.
b. Die Welt wäre gesund, wenn wir die Umwelt schützten.

3. Lücken füllen:
Die Regierung sensibilisiert 1) uns jeden Tag, 2) dass wir Sperr-Maßnahmen
respektieren müssen, wegen 3) der Krankheit Covid-19. 4) Trotzdem
einige Leute diese Maßnahmen nicht respektieren, sprechen alle Medien
von 5) diesem Phänomen und wir müssen dar 6) auf achten und regelmäßig
dar 7) an denken. Ich habe gehört, viele Leute 8) sind ins Dorf gegangen.

Viel Erfolg!
Ende der Korrektur
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